
Wandergruppe der Alt-Scaphusia 
 

Bericht über die Sommerranden-Wanderung  

vom Birch via Buechberghaus nach Hemmental  

am 20. Juni  

von Schlender mit Fotos von Sancho. 

 

Ein freudenreicher Tag vor der Sonnenwende. 

 

In einem Satz: 11 an der Zahl – etwas mehr als die aufrechten Sieben – setzten sich 
noch vor der grossen Hitze beim Schiessstand Birch in Bewegung und wanderten 
durchs untere Orseretal (Pferde- oder Bärental) auf den Buechbärg, oben zum 
Buechberghaus, genossen ausgiebig Bier, Brot und Käse, nahmen die Abkürzung 
übers Chloschterfäld und trafen um 13 Uhr im Frohsinn ein, wo Homer bereits am 
grossen Tisch Platz im kühlen Gasthaus genommen hatte. 

Die Teilnehmer: Banner, Forum, Homer, Moses, Pfad, Salomo, Sancho, Schärbe, 
Schlender, Schuss, Turm, Valor. 

Zudem:  

Mit einem Dutzend Scaphusianer am Tisch lässt es sich anregend über Politik debat-
tieren. Unter der Leitung von Banner erklang Stürmers Randelied. Die Scaphusia 
übernahm die Quote. Herzlichen Dank. 

Der Wanderleiter Schlender 

 



Randelied 
Im Früeling do gohts uf de Rande, de Gugger rüeft scho, s isch hööchschti Ziit. 
Es grüent und es blüeit i de Lande und d Wält isch so hall und so wiit. 
Refr. Wäär wett i der Schtube hocke, du bisch doch no z jung derzue, de Rucksack an Pug-
gel, uf d Socke, mir haueds in Rande-n-ue. 
De Summer ruckt au scho i d Nööchi, s wüürt häiss i der Schtadt, meh schtöhnt und schwitzt 
Wie schöö isch es dört i der Hööchi, wänns rings ume chrachet und blitzt. 
Refr. 
Es herbschtelet scho uf de Fälder, de Näbel chrüücht grau und schwäär is Taal. 
Wie lüüchted iez d Randewäälder, im goldige Herbschtsunneschtrahl. 
Refr. 
Und laat dänn de Winter liisli e schneewiisses Tuech uf s Chlooschterfäld, uf s Zälgli und s 
Bäärewisli, wie schtill wüürt dänn d Randewält. 
Refr. 

Vor dem Buechberghaus: Salomo, Schärbe, Schlender, Pfad, Valor, Turm, Forum, Schuss 



 



Die Wanderroute 

 


